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KULTUR- UND KREATIVWIRTSCHAFT: STABSSTELLE ZIEHT 
ZWISCHENBILANZ IM KONZEPTLADEN „HEARTWORK“
Bewerbung für die letzte Projektphase bis 31. März möglich 

Mit dem Projekt „HeartWork“ hat die Stadt 
Heidelberg eine Experimentierfläche in 
der Unteren Straße 2 geschaffen, in der 
aufstrebende Akteure aus der Kultur- und 
Kreativwirtschaft erste Erfahrungen im 
Einzelhandel sammeln können. Verschiedene 
Labels und Unternehmen können seit 
August 2024 ausprobieren, wie es ist, einen 
eigenen Laden in zentraler Lage zu haben. 
Nach der Hälfte des Projektzeitraums von 
einem Jahr zieht die Stabsstelle Kultur- und 
Kreativwirtschaft eine erste Zwischenbilanz.

Die Modelabels für Babys und Kinder „TaTa 
– kleine Lieblingssachen“ und „We Are 
Philosophie“ haben nach der Projektteilnahme 

Die aktuellen Mieter im Konzeptladen „HeartWork“ (von links): Silja Aebersold-Keles, Alexandre 
Micoulet, Seda Demir und Madiagne Diop. (Foto: Christian Buck)

im „HeartWork“ eine Teilfläche des Concept 
Stores angemietet und verkaufen dort 
erfolgreich ihre Produkte. Die Marke „Diop 
Garments“ ist derzeit zum dritten Mal in Folge 
mit dabei. 

Mithilfe des direkten Kundenfeedbacks 
wurde das eigene Sortiment angepasst und 
erweitert, womit die Anzahl an Verkäufen 
kontinuierlich gesteigert werden konnte. Was 
die Teilnehmenden des Projekts jedoch auch 
feststellen: Nicht alle Produkte funktionieren 
im Einzelhandel und manchmal ist es auch eine 
größere Herausforderung, vor Ort präsent sein 
zu müssen. Diese gesammelten Erfahrungen 
sind für die Stadt Heidelberg von großer 

Bedeutung, um daraus Erkenntnisse für die 
verbleibenden sechs Monate umzusetzen und 
die Unternehmen in ihrer Entwicklung beraten 
zu können. In dieser Woche sind drei neue 
Unternehmen in den Konzeptladen „HeartWork“ 
eingezogen: „&mia stories“ mit einem 
Sortiment aus schadstofffreien, nachhaltig 
produzierten Accessoires und Spielsachen für 
Kinder, das Modelabel „SAIS Fashion“, das bei 
der Herstellung ihrer Kleidung mit syrischen 
Geflüchteten zusammenarbeitet, sowie 
Alexandre Micoulet mit seinen handgefertigten 
Keramiken.

Bewerbungsphase für Anmietung ab Mai 2025 
läuft
Wer einen Platz in der letzten Projektphase 
von Mai bis Juli 2025 ergattern möchte, hat 
dazu noch Gelegenheit. Bis zum 31. März 
2025 können sich Interessierte bewerben. 
Weitere Informationen zur Anmeldung und den 
Voraussetzungen gibt es online unter www.
heidelberg.de/heartwork.

Projekt ist Teil des Programms 
„Mittendrinnenstadt“
Organisiert wird das Projekt im Rahmen der 
„Mittendrinnenstadt“. Unter diesem Titel 
wird das Stadtzentrum von der Altstadt über 
Bergheim bis zum Hauptbahnhof bis 2025 
mit einem Förderprogramm von 5,5 Millionen 
Euro gestärkt. Die Stadt investiert davon 1,4 
Millionen Euro aus eigenen Mitteln. Weitere 4,1 
Millionen Euro erhält sie als Bundesförderung 
aus dem Programm „Zukunftsfähige 
Innenstädte und Zentren“ des Ministeriums für 
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen. 

Nachnutzung Airfield: Stadt Heidelberg schlägt vielfältig nutzbares Areal vor
Gemeinderätliche Gremien beraten

Die Stadt Heidelberg stellt konkrete Pläne zur 
Nachnutzung des ehemaligen US-Flugplatzes 
Airfield vor. Das 15,6 Hektar große Areal soll 
durch die Umgestaltung nicht nur eine neue 
Identität bekommen, sondern auch seine 
Historie bewahren. Die Konversionsfläche 
soll zukünftig als wichtiger Bestandteil des 
Landwirtschaftsparks entwickelt werden. Der 
Entwurf des Nachnutzungskonzepts wurde ab 
Herbst 2023 erarbeitet und im Rahmen der 
Veranstaltung „Open Airfield“ im Juli 2024 der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Rückmeldungen und 
Ergänzungen aus der Bürgerschaft wurden in 
das Konzept eingearbeitet.

Das Nachnutzungskonzept sieht drei 
wesentliche Hauptnutzungen vor: Elemente des 
Landwirtschaftsparks, eine Veranstaltungsfläche 
und flexible Freizeitangebote.





SPORTEREIGNISSE 2025 FÜR FREIZEIT- UND 
WETTKAMPFSPORTLERINNEN UND -SPORTLER

Sportlerinnen und Sportler sowie Sportfans 
können sich 2025 wieder auf zahlreiche 
Höhepunkte in Heidelberg freuen. Viele 
Veranstaltungen sind für Freizeit- und 
Leistungssportlerinnen und -sportler ebenso 
attraktiv wie für Zuschauerinnen und 
Zuschauer. Zu den Ausrichtern zählen die Stadt 
Heidelberg, der Sportkreis Heidelberg, die 
mehr als 120 Sportvereine und viele weitere 
Organisationen. Die Stadt fördert zahlreiche 
Veranstaltungen mit Zuschüssen oder über ihr 
Sportförderungsprogramm. Oberbürgermeister 
Eckart Würzner unterstützt viele Angebote als 
Schirmherr. Hier eine Auswahl an sportlichen 
Höhepunkten (Änderungen möglich):

ATOS Halbmarathon der TSG 78 
Heidelberg (27. April)
Der Halbmarathon bietet eine der 
anspruchsvollsten und schönsten Strecken 
Deutschlands: Rund 3.500 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer werden am Sonntag, 27. April 
2025, an den Start gehen. Die Strecke führt 
durch die Hauptstraße, über die Alte Brücke, 
durch Neuenheim, über den Philosophenweg 
nach Ziegelhausen und Schlierbach. Am 
Schloss vorbei geht es zum Ziel auf dem 
Universitätsplatz. Etwa 350 Höhenmeter werden 
zurückgelegt. Für die Kleinsten gibt es den 
„DGZ Bambini-Lauf“ (1,2 Kilometer). Beim 
„Henkel Team-Lauf“ können Sportlerinnen und 
Sportlern ab zehn Jahre an den Start gehen (3,1 
Kilometer). Mehr Infos und Anmeldung unter 
atoshalbmarathon.tsg78-hd.de. Sport im Park: 
Auftaktveranstaltung (4. Mai) und wöchentliche 
Kurse (ab 5. Mai)

Gemeinsam in der Gruppe an der frischen 
Luft etwas Gutes für die Gesundheit und die 
Fitness tun: Das können Heidelbergerinnen 
und Heidelberger bei der fünften Edition 
von „Sport im Park“ – kostenlos und unter 
Anleitung professioneller Übungsleiterinnen 
und Übungsleiter: Zum Start findet am 
Sonntag, 4. Mai, ein Bewegungsfest auf der 
„alla hopp!“-Sportanlage in Kirchheim statt. Die 
wöchentlichen „Sport im Park“-Kurse starten 

ab Montag, 5. Mai 2025: Stadt, Sportkreis und 
Sportvereine bieten sie montags bis sonntags 
auf Grün- und Parkflächen in allen Stadtteilen 
an. Weitere Infos und Anmeldung zum 
Newsletter online unter www.heidelberg.de/
sportimpark.

KiB Kinder-Olympiade (9. Mai)
Das Netzwerk „Kinder in Bewegung“ (KiB) lädt 
alle Heidelberger Kindergärten am Freitag, 9. 
Mai 2025, zur Kinder-Olympiade nach Kirchheim 
ein. Bei der Sportveranstaltung können Kinder 
ihr motorisches Können unter Beweis stellen 
und dabei als Mannschaft Teamgeist und 
soziales Miteinander erfahren. Alle Kinder 
erhalten gemäß dem olympischen Gedanken 
„Dabei sein ist alles“ eine Medaille und eine 
Urkunde. Gleichzeitig werden auch die zehn 
besten Einzelergebnisse jeder teilnehmenden 
Kindertageseinrichtung als Mannschaftswertung 
zusammengezählt und so die „fitteste KiTa/
KiGa“ ermittelt. Weitere Infos unter www.kib-
srn.de  

Heidelberger Ruderregatta (31. Mai/1. 
Juni)
An der Ruderregatta des Heidelberger 
Regattaverbands e. V. beteiligen sich Jahr 
für Jahr Vereine und Renngemeinschaften 
aus Süddeutschland und dem europäischen 
Ausland. Am Samstag und Sonntag, 31. Mai 
und 1. Juni 2025, werden mehrere hundert 
Boote ins Wasser gelassen, um sich auf dem 
Neckar im Wettstreit zu messen. Die Strecken 
reichen von 350 bis 1.500 Metern. Meldeschluss 
ist am 1. Mai. Weitere Informationen gibt es 
online unter www.regatta-hd.de.

Heidelberg Rugby Junior & Girls Seven 
(28./29. Juni)
Bei dem internationalen Siebener-Rugby-
Turnier am Samstag und Sonntag, 28. 
und 29. Juni 2025, messen sich rund 20 
Auswahlmannschaften der Jungen in der 
Altersklasse U16 und der Mädchen U18. 
Veranstalter ist der Rugby-Verband Baden-
Württemberg mit Unterstützung der Stadt 

Heidelberg und weiterer Partner. Es wird mit 
der Teilnahme von Teams unter anderem 
aus Südafrika, USA, Schweden, Kanada und 
vielen weiteren gerechnet. Mehr Infos folgen 
online unter www.rbw-rugby.de und www.
heidelberg7s.de.

Drachenboot-Cup (5. Juli)
Der Wassersportclub 1931 Heidelberg-
Neuenheim lädt am Samstag, 5. Juli 2025, ab 
circa 8.30 Uhr zum 18. Drachenboot-Cup auf 
dem Neckar ein. Drachenbootsport ist zugleich 
Wettkampfsport und Freizeitspaß: Bis zu 18 
Sportlerinnen und Sportler, ein Steuermann/eine 
Steuerfrau sowie ein Taktgeber, der Trommler, 
sitzen beim Drachenboot-Cup bei Firmen-, 
Vereins- und Spaßmannschaften in einem Boot. 
Zum Paddeln wird ein Stechpaddel benutzt. 
Rund 250 Meter werden zurückgelegt. Weitere 
Infos online unter www.drachenbootcup-hd.de.

Deutsche 
Rollstuhlbasketballmeisterschaft der 
Damen (5./6. Juli)
Im Rollstuhlbasketball spielen Menschen 
mit und ohne Behinderung zusammen. 
Agilität und Präzision sind bei dieser Sportart 
von essenzieller Bedeutung. Der genutzte 
Rollstuhl ist speziell auf die Anforderungen des 
Sports ausgelegt. Somit ist er wendiger und 
zugleich stabiler als Alltagsrollstühle. Bei den 
Paralympics holte das Deutsche Nationalteam 
2024 die Bronzemedaille. Bleibt abzuwarten, 
welches deutsche Team sich am Samstag und 
Sonntag, 5. und 6. Juli, durchsetzen wird.

Bahnstadtlauf (12. Juli)
Einen Rundkurs durch den jüngsten 
Heidelberger Stadtteil absolvieren die 
Sportlerinnen und Sportler beim „Reischmann 
Bahnstadtlauf“ am Samstag, 12. Juli 2025. In 
Runden à 2,5 Kilometer geht es vom Start am 
Gadamerplatz aus – dort findet parallel auch 
das Sommerfest des Bahnstadtvereins statt 
– durch die Passivhaus-Siedlung. Neben den 
Hauptläufen über fünf und zehn Kilometer (ab 
18.30 Uhr) werden auch ein Kinderlauf (1,1 
Kilometer) und ein Schülerlauf (2,2 Kilometer) 
angeboten. Veranstalter ist der Heidelberger 
Turnverein 1846 e. V. Die Anmeldung ist online 
unter www.bahnstadtlauf.de möglich.

Heidelberg Triathlon (27. Juli)
Schöne Aussichten und harte Anstiege: Über 
1.200 Sportlerinnen und Sportler werden am 
Sonntag, 27. Juli 2025, die Herausforderung 
Heidelberg Triathlon in Angriff nehmen. Die 
Strecke zählt zu den attraktivsten Triathlon-
Veranstaltungen in Deutschland. Der 
Wettbewerb startet östlich der Alten Brücke 
mit dem Schwimmen über 1,6 Kilometer im 
Neckar. Nach dem Wechsel auf der Neckarwiese 
an der Theodor-Heuss-Brücke auf das Rad 
sind 36 Kilometer und 400 Höhenmeter im 
Sattel zurückzulegen, ehe der Lauf über zehn 
Kilometer auf den Philosophenweg und zurück 
ins Ziel an der Neckarwiese ansteht. Viele 
Tausend Zuschauer feuern Jahr für Jahr die 
Athletinnen und Athleten an. Gestartet wird im 
Einzel oder in Staffeln. Die Anmeldung ist online 
unter heidelberg-triathlon.de möglich.
juniortriathlon.

„Sport im Park“ hält ab Anfang Mai wieder kostenlose Sportkurse in allen Stadtteilen bereit. Im 
vergangenen Jahr feierten Zumba-Fans Ende April den Auftakt der Reihe im Stadtteil Neuenheim 
auf der Grünfläche „Am Römerbad“. (Foto: Dittmer)



 Heidelberger Journal 

 6 

DAS AUGE, WICHTIGSTES SINNESORGAN.
Regelmässige Kontrolle durch  Ihren Augenspezialisten 
unerlässlich.

Die Lesefähigkeit ändert sich im Leben 
permanent. So ist es normal, dass mit dem 
zunehmenden Alter die Sehschärfe nachlässt. 
Dies bedeutet, dass man regelmässig seinen 
Augenspezialisten aufsuchen sollte, um dies 
rechtzeitig zu erkennen und gegensteuern zu 
können. Gerne zeigen wir auf, wie wir einzelne 
Fehler mit Hilfe von optischen Geräten 
ausgleichen können.

Auge und Sehen
Das Auge ist ...
... unser  wichtigstes Sinnesorgan
... das Fenster zur Welt und die Voraussetzung  
 für ein aktives Leben!

Sehen im Alter
Mit dem Lebensalter verringert sich die Seh-
schärfe
…Alterssichtigkeit (Presbyopie)
…altersbedingte Trübungen der Augenmedien
…Alterung der Netzhaut
…erhöhter Lichtbedarf 
…Veränderung des Farbsehens

Warum fällt einem das Lesen leichter, 
wenn die Schrift größer ist?
Bei einer Restsehschärfe unter 40 % kann 
Kleingedrucktes auch mit der Brille nicht mehr 
gelesen werden. Hinzu kommt ein bis zu 15mal 
erhöhter Lichtbedarf um Details kontrastreich 
zu erkennen. Mehr Lebensqualität durch 
Vergrößerung und Licht!

Deswegen: Vergrößerung und Licht 

mobilux LED – die praktische Leuchtlupe 
für daheim und unterwegs 
Als handliche Taschenleuchtlupe, ideal zum 
Suchen einer Telefonnummer oder Betrachten 
von Landkarten, eine helle, gleichmäßige 
Beleuchtung und 3 beiliegende aufsteckbare  
Farbfilter sowie eine Kratzschutz Beschichtung  
und eine Vergrößerung bis 12,5 x

easy pocket – so klein kann großes Sehen 
sein
*Vergrößerung und Licht im 
Scheckkartenformat *passt in jeder Tasche   
*brillante Abbildung und sehr helle Beleuchtung 
beim Herausziehen der Linse wenn ich bei 
der Maniküre alles deutlich sehen kann.   * 
brillante Abbildung und sehr helle Beleuchtung 
beim Herausziehen der Linse   *ultraflaches 
und leichtes Design   *Kleinformatetui für 
geschütztes Aufbewahren   *Betriebsdauer 
der Knopfzellenbatterien 3-4 Stunden   *easy 
pocket:  3-fache oder 4-fache Vergrößerung   
*easy pocket XL:  2,5-fache Vergrößerung

smartlux DIGITAL – innovativ und universell 
einsetzbar
*fließendes Lesen durch großes Display 
5-Zoll   *auch Kleingedrucktes wieder mühelos 
lesbar durch Vergrößerungsbereich 1,7x 
bis 12x   *stabiler, integrierter Standfuß für 
2 Benutzungsarten: lesen oder schreiben   
*große seh- und fühlbare Bedienelemente    
*Abschaltautomatik nach 3 Minuten ohne 
Bedienung
visolux+ – entspannte Bildbetrachtung – ein 
Vergnügen
*robustes elegantes Design   *robustes, 
elegantes Design   *komfortable Handhabung 
durch ergonomischen Schrägeinblick   *ideal 
für Bildbetrachtung geeignet   *einzigartig 
großes Sehfeld bei 3-facher Vergrößerung   
*2 verschiedene Farbtemperaturen einstellbar   
*automatische Lichtabschaltung nach 30 
Minuten

maxDETAIL und maxDETAIL Clip – für 
anspruchsvolle Detailarbeit
*filigranes Arbeiten Handwerken Basteln oder 
auch Lesen bei gleichzeitig freien Händen 
*bequemer Arbeitsabstand und großes 
Sehfeld; 
leichtes und modernes Design *individuelles 
Scharfstellen möglich; preisgünstige Lösung 
*für doppelt so große Abbildungen beim 
Lesen und Arbeiten   *Dioptrienausgleich ± 
3 dpt unabhängigvoneinander   *2,1-fache 
Vergrößerung

wellnessPROTECT – Erholung für die 
Augen, mehr als einen Sonnenbrille
*schützt die Sehzellen Ihrer Augen   *schützt 
die Sehzellen Ihrer Augen   *das Sehen wird 
klarer und kontrastreicher   *Blendung von 
oben, unten und von der Seite wird verhindert   
*ideal auch bei Netzhauterkrankungen 
und nach Katarakt-Operationen   *als 
Fertigfassung, Überziehbrille und Vorhalter 
erhältlich   *verschiedene Tönungsvarianten für 
die individuellen Bedürfnisse
Lebensqualität ist ...
...  wenn ich die Tages- oder Fernsehzeitung  
 entspannt lesen kann.
...  wenn ich das Telefonbuch schnell und  
 mühelos wieder lesen kann.
...  wenn ich Landkarten und Fahrpläne einfach  
 benutzen kann.
...  wenn ich Inhaltsstoffe auf Verpackungen  
 unterwegs entziffern kann.
...  wenn ich problemlos wieder Kreuzworträtsel  
 lösen kann.
...  wenn ich Näh- oder Stickarbeiten ohne  
 Anstrengung ausführen kann.
 wenn ich bei der Maniküre alles deutlich  
 sehen kann.

Und besonders schön ist es, wenn man 
Lebensqualität als Geschenk erhält.
Besser Sehen schenken – ein herrliches 
Gefühl!!
Deswegen schauen Sie vorbei, suchen 
Sie sich die passende Lupe aus, um auch 
zukünftig immer scharf und ohne Probleme 
lesen zu können.
Das wünscht Ihnen Ihr Augenoptikmeister 
Klaus Dieter Pajonk

Anzeige
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IM FRÄNKISCHEN WEINLAND EINE AUSZEIT GENIESSEN 
RESTURLAUB UND 58-EURO-TICKET: EIN REISE INS 
IDYLLISCHE KARLSTADT AM MAIN

djd). Bei einem erholsamen Kurzurlaub in 
heimischen Gefilden kann man am besten 
dem Alltagsstress entfliehen. Viele Menschen 
haben beispielsweise noch Resturlaub aus dem 
vergangenen Jahr - dieser lässt sich perfekt 
nutzen, um eine deutsche Region zu erkunden. 
Wie wäre es etwa mit einer entspannten 
Reise ins idyllische Karlstadt am Main? 25 
Kilometer nördlich von Würzburg liegt es 
inmitten der sanften und abwechslungsreichen 
Hügellandschaft des Fränkischen Weinlands. 
Mit dem praktischen 58-Euro-Ticket kann 
man das Städtchen bequem und günstig mit 
der Bahn über den Knotenpunkt Würzburg 
erreichen. Alle Informationen, auch zu 
Unterkunftsmöglichkeiten, gastronomischen 
Angeboten, Veranstaltungen und 
Sehenswürdigkeiten gibt es unter www.
karlstadt.de und bei der Tourist-Information im 
Herzen der Stadt.

Rundgang: Historische Altstadt mit dem 
„stummen Stadtführer“ individuell entdecken

Die historische Altstadt von Karlstadt 
sollte man bei einem Rundgang durch die 
malerischen Straßen und Gassen erkunden. 
Dabei gibt es mittelalterliche Häuser mit ihren 
Fachwerkfassaden aus der Renaissance zu 
entdecken. Zu den Highlights gehören die 
romanisch-gotische Stadtpfarrkirche, das 
Historische Rathaus und die Tore und Türme 
der Stadtbefestigung. Der Rundgang kann 
ganz individuell und mit einem „stummen 
Stadtführer“ gestaltet werden: 40 Infotafeln an 
historischen Gebäuden halten Wissenswertes 
über die Geschichte des jeweiligen Bauwerks 
bereit und können zu einer Stadtführung 
kombiniert werden. Dazu muss man nur der 
Nummerierung im Stadtplan folgen. Mehr Infos 
in Form einer Audio-Führung gibt es zudem, 
wenn man den QR-Code auf den Tafeln öffnet.

Museum, Aussichtspunkt „terroir f“ und jüdische 
Spuren in Laudenbach: Sehenswertes in und 
um Karlstadt

Ab April kann man wieder das Museum 
Karlstadt besichtigen, es lenkt die 
Aufmerksamkeit sowohl auf die Geschichte 
der Stadt als auch auf die gesellschaftlichen, 
wirtschaftlichen und religiösen Umbrüche, 
die durch die ausgestellten Kunstwerke 
dokumentiert werden. In der Weinlage 
Stettener Stein im südlichen Karlstadter 
Stadtteil Stetten befindet sich 130 Meter über 
dem Main der Aussichtspunkt „terroir f“. Der 
Panoramablick reicht bis nach Würzburg und 
weit in den Spessart hinein. Ebenfalls in Stetten 
gibt es keltische Hügelgräber, sie stammen 
aus der Zeit vor rund 3.500 Jahren, als 
bronzezeitliche Keltengruppen dort siedelten. 
Ein besonderer Rundgang führt in den 
Stadtteil Laudenbach, hier kann man Spuren 
der reichen jüdischen Geschichte entdecken. 
Eine Audioführung erzählt anhand einer 
Kurzgeschichte vom Alltag und den religiösen 
Ritualen der jüdischen Familie Berney.

Hoch über dem Main befindet sich im Stadtteil Stetten der Aussichtspunkt „terroir f“, von hier aus 
geht der Blick weit ins idyllische Fränkische Weinland.        Foto: djd/Stadt Karlstadt/Jürgen Müller

Anstoßen mit einem guten Gläschen Frankenwein: Wer ins Fränkische Weinland reist, sollte sich die 
Zeit für diesen genussvollen Moment nehmen.
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Anzeige

PRev HD-Mitte 06221/99-1700
Pp Altstadt 06221/99-1780
Polizeiwache Bismarckplatz 06221/619953
PRev HD-Nord 06221/45690
PRev HD-Süd  06221/34180
Pp Emmertsgrund 06221/381518
Pp Wieblingen 06221/830740
Pp Pfaffengrund 06221/707832
Pp Eppelheim 06221/766377
Einsatzzug HD 06221/99-1250
Verkehrspolizei 06221/99-1870
Polizeihundeführer 06227/3581880
Wasserschutzpolizei HD      06221/137483
PRev Eberbach  06271/92100
PRev Hockenheim 06205/28600 
Pp Neulußheim 06205/31129
Pp Reilingen 06205/188510
PRev Neckargemünd 06223/92540

Telefonnummern Polizeireviere 
einschl. Polizeiposten

Pp Bammental 06223/972932
Pp Meckesheim 06226/1336
Pp Ziegelhausen 06221/896934
Pp Schönau 06228/8230
PRev Schwetzingen 06202/2880
Pp Ketsch 06202/61696
PRev Sinsheim 07261/6900
Pp Angelbachtal 07265/911200
Pp Waibstadt 07263/5807
PRev Weinheim 06201/10030
Pp Hemsbach 06201/71207
Pp Schriesheim 06203/61301
PRev Wiesloch 06222/57090
Pp Leimen 06224/17490
Pp Mühlhausen 06222/662850
Pp Sandhausen 06224/2481
Pp St. Leon 06227/881600
Pp Walldorf 06227/8419990

Polizei   Tel. 110
Feuerwehr  Tel. 112
Rettungsdienst Tel. 112
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst für
gesetzliche- und
Privatversicherte Tel. 116 117
Privatärztlicher
Bereitschaftsdienst nur 
für Privatversicherte Tel. (01805) 30 45 05
Frauenärztlicher Notfalldienst
Klinik St. Elisabeth Tel. (06221) 4880
Telefonseelsorge Tel. (0800) 1 11 01 11
Frauennotruf Tel. (06221) 18 36 43 
ec-Kartensperre Tel. (069) 74 09 87
Anwalts - Notdienst HD:
Anwaltsverein
Heidelberg Tel. (0162) 154  54 30
Strafverteidiger
Rhein Neckar e.V. Tel. (0172) 468 55 01

ADAC Pannenhilfe Tel. (01802) 22 22 22
Straßen-Winterdienst Tel. (06221) 58 29 520

 Online Medikamente bestellen
 Bachblüten - Therapie - Beratung
 Kundenkarte: 3% Rabatt auf alle Freiwahl-Artikel

I N  D E R  P R A X I S K L I N I K

www.atos-apotheke.de
Apotheker M. Schuol n Bismarckstr. 9-15 n Service-Phone 06221-9831331n Fax 06221-9831332

e-mail: apotheke@atos.de
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TEPPICHGALERIE MALEK
Teppichgalerie Malek über 30 Jahren in Heidelberg  

www.teppich-malek.de

Ab 2022 begrüßen wir Sie Di-Fr von 
11-18 Uhr und Sa von 10-14 Uhr 

in unserer Filiale in der 
Schröderstraße 20.

Gerne können Sie telefonisch unter 
0152/29501835 einen Termin für die 
Filiale am Boxbergring vereinbaren.

Boxbergring 12-16 
69126 Heidelberg

Tel.: 06221/473812
Mobil: 0152/29501835

Scholz Bügel- und MangelstudioScholz Bügel- und Mangelstudio
mit Reinigungsannahmemit Reinigungsannahme

Olga Krutolevic
Mühltalstraße 1/3

Te.Nr.: 06221 - 6528000 
Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do. und Fr.     08:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mi. und Sa.                  08:00 Uhr - 13:00 Uhr
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Winterdüfte in 
der Brückenparfümerie

Stellenangebot: 
Wir suchen ab sofort:

Kosmetikerin
med. Fusspflegerin
Nagelstyling
Tatoo-Entfernung

Brückenparfümerie
69120 Heidelberg
Brückenstr. 23
Tel. 06221 - 40 96 17


